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Sanierung des Gemeindehauses kostet 5,145 Millionen Franken 

 

Die umfassende Sanierung des Gemeindehauses kostet 5,145 Millionen Franken. In 

diesem Betrag sind nicht gebundene Ausgaben in der Höhe von CHF 214'000.00 ent-

halten. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 21. September 

2015, den Kredit zu bewilligen. Für die Umgebungsgestaltung legt die Exekutive den 

Stimmberechtigten als Option einen separaten Kredit von CHF 310'000.00 vor. Mit 

den Bauarbeiten soll im Sommer 2016 begonnen werden; die Arbeiten dauern vor-

aussichtlich ein gutes Jahr. 

 

Das in der 1860er Jahren erbaute Schulhaus an der Dorfstrasse in Bauma ist seit längerem 

sanierungsbedürftig. Vor 40 Jahren wurde das ehemalige Primarschulhause in eine Gemeinde-

verwaltung umgebaut, seither jedoch nie umfassend renoviert. Der Renovationsnachholbedarf 

sowie die Bestimmungen des Behindertengleichstellungsgesetzes und des Brandschutzes zwin-

gen die Gemeinde dazu, die schon vor Jahren ins Auge gefasste Sanierung umzusetzen. 

 

Projekt 

Das vom Zürcher Architekturbüro schibliholenstein zusammen mit der Baukommission der 

Gemeinde erarbeitete Projekt sieht vor, das Gebäude gesamthaft zu sanieren und an zeitge-

mässe betriebliche Bedürfnisse einer Gemeindeverwaltung anzupassen. Die Einteilung der Bü-

ros richtet sich nach den Grundrissen der ehemaligen Schulzimmer und einer Lehrerwohnung. 

Dadurch werden flexible Nutzungsmöglichkeiten der Mehrarbeitsplatzbüros erreicht. In ver-

schiedenen kleinen Besprechungszimmern und -zonen sowie im Multifunktionsraum können 

Sitzungen und Anlässe von zwei bis 50 Personen stattfinden. Vor allem das Zivilstandsamt ist 

auf ein grösseres Traulokal angewiesen, das heutigen Traugesellschaften ausreichend Platz 

bietet. Die Installationen der Haustechnik werden erneuert und die Fassade instandgesetzt. 

Der Einbau eines Lifts gewährleistet den hindernisfreien Zugang für jedermann; der Liftschacht 

wiederum sorgt für Erdbebensicherheit. Als Folge der baulichen Veränderungen müssen um-

fangreiche Brandschutzmassnahmen umgesetzt werden. Zudem wurden bei Schadstoffunter-

suchungen zahlreiche asbesthaltige Teile festgestellt, die ebenfalls saniert werden müssen. Der 

kantonalen Denkmalpflege wurden die Pläne vorgelegt; sie ist mit dem Projekt einverstanden. 
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Der Grobterminplan sieht vor, dass die Gemeindeverwaltung im Juni 2016 in die Militärunter-

kunft beim Werkhof Bauma zieht. Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich ein gutes Jahr. Der 

Bezug des sanierten Gemeindehauses ist für Juli 2017 geplant. 

 

Kosten 

Die Gegenüberstellung der Kosten mit dem von den Stimmberechtigten Ende November 2013 

an der Urne verworfenen Baukredit von 4,5 Millionen Franken ergibt folgendes Bild: 

 
BKP-Hauptgruppen 
Gegenüberstellung 

Grobkostenschätzung 
2013 (+/- 15%) 

Kostenschätzung 
2015 (z.Z. +/- 15%) 

Davon neue, nicht 
gebundene Kosten 

1 Vorbereitungsarbeiten CHF 150'000.00 CHF 179'000.00 CHF 0.00 
2 Gebäude CHF 3'430'000.00 CHF 3'770'000.00 CHF 189'000.00 
3 Betriebseinrichtungen CHF 0.00 CHF 60'000.00 CHF 0.00 
4 Umgebung CHF 210'000.00 CHF 200'000.00 CHF 0.00 

5 Baunebenkosten CHF 190'000.00 CHF 248'000.00 CHF 21'000.00 
7 Provisorien CHF 160'000.00 CHF 106'000.00 CHF 0.00 
8 Reserve/Unvorhergesehenes CHF 20'000.00 CHF 377'000.00 CHF 0.00 
9 Ausstattung CHF 340'000.00 CHF 205'000.00 CHF 4'000.00 

Total CHF 4'500'000.00 CHF 5'145'000.00 CHF 214'000.00 

 

Bei den neuen, nicht gebundenen Ausgaben handelt es sich im Wesentlichen um die Aufwen-

dungen für das Chronik-Archiv, die Entfeuchtung der Archivräume sowie den Einbau einer Gar-

derobe und von zwei Duschen. Damit das Chronik-Archiv weiterhin im Gemeindehaus unterge-

bracht werden kann, wird eine Hälfte des Dachstocks ausgebaut. Da bei der Sanierung von 

alten Bauten trotz Untersuchungen und Sondagen Überraschungen nicht ausgeschlossen wer-

den können, sind in der Kostenaufstellung für Unvorhergesehenes CHF 377'000.00 enthalten. 

Die Umgebungsgestaltung, welche über die Instandsetzung hinausgeht, zählt ebenfalls zu den 

neuen, nicht gebundenen Ausgaben; diese Massnahme wird hingegen als "Option" bezeichnet. 

Die Kosten dafür betragen CHF 310'000.00. 

 

Anträge 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 21. September 2015 in zwei ein-

zelnen Anträgen, den nicht gebundenen Ausgaben und der Umgebungsgestaltung zuzustim-

men. Für die gebundenen Ausgaben ist gemäss Gemeindeordnung der Gemeinderat abschlies-

send zuständig. 

 

Informationsveranstaltung 

Am Samstag, 29. August 2015, kann das Gemeindehaus von 09.00 Uhr bis 09.45 Uhr noch-

mals vom Keller bis zum Estrich besichtigt werden. Von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr stellen der 

Gemeinderat und der beauftragte Architekt im Singsaal des Sekundarschulhauses das Projekt 

vor und diskutieren über Fragen. Alle Unterlagen zur Sanierung des Gemeindehauses sind auf 

der Website bauma.ch aufgeschaltet. 

 

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende 

Paul von Euw, Gemeinderat | Ressortvorsteher Hochbau und Liegenschaften 

Mobile 079 213 10 28 

E-Mail paul.voneuw@bauma.ch 

 

Andreas Strahm, Gemeindeschreiber 

Telefon 052 397 70 66 

E-Mail andreas.strahm@bauma.ch 


